
Protokoll der 39. Sitzung

der Enquete-Kommission „Aufarbeitung von Geschichte und Folgen der SED-
Diktatur in Deutschland“ am Freitag, dem 28. Mai 1993, 09.30 Uhr in Bonn,
Bundeshaus, Raum NH 1903; Vorsitz: Abg. Rainer Eppelmann (CDU/CSU);
einziger Punkt der Tagesordnung: Öffentliche Anhörung zu dem Thema

„Die Babelsberger Konferenz“
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Vorsitzender Rainer Eppelmann: Die Mitglieder des Deutschen Bundestages
haben es manchmal schwer miteinander. Deshalb müssen wir uns als erstes
ganz ehrlich, ganz tief vor Ihnen verbeugen und uns bei Ihnen entschuldigen.
Wir wollten Sie nicht ärgern, aber es ging tatsächlich nicht früher. Ich hoffe,
daß Sie uns aber dennoch behilflich sind bei einem Thema, das uns interessiert
und von dem wir in der Vorbereitung meinten, daß es wichtig sei, sich damit zu


